
 
 

 
VORTRAG 
 
Achtsamkeit in der Organisation:  
Expeditionen zu den Organisationen der Zukunft 
  

Achtsamkeit ist in aller Munde und immer mehr Unternehmen setzen auf die 
Achtsamkeitsschulung ihrer Führungskräfte und Mitarbeiter. Meist wird hierbei beim 
Einzelnen angesetzt. Die Auswirkungen höherer Achtsamkeit, Sammlung und Einsicht 
auf unsere Beziehungen, Teams, Meetings, ja auf das ganze Unternehmen oder die 
ganze Organisation sind hingegen weniger bekannt.  

Der Vortrag zeigt Wege auf, wie der Funke der Achtsamkeit von Einzelnen auf 
Gruppen oder ganze Organisationen überspringen kann und wie wertvolle individuelle 
Erfahrungen in größere Gruppen eingebracht werden können.  

Über Jahre habe ich vielfältige Erfahrungen mit den Möglichkeiten und Grenzen der 
Achtsamkeitspraxis in Organisationen gesammelt. Dabei habe ich verschiedensten 
Wirtschaftsakteuren und mir selbst immer  wieder die folgenden Fragen gestellt:  

• Was kann von Organisationen gelernt werden, die Achtsamkeit ins Zentrum 
ihres organisatorischen Handelns stellen? 

• Warum trainieren Unternehmen wie Google, Apple oder BMW ihre Mitarbeit in 
Meditation und Achtsamkeit?  

• Welche Instrumente und Interventionsmöglichkeiten haben sich in 
Organisationen bewährt? Welche Möglichkeiten und Grenzen haben sie? Auf 
welchen Ebenen setzen sie an? 

• Welche Auswirkungen hat die Kultivierung von Achtsamkeit auf Zielsysteme, 
ethische Grundsätze und die gesamte Unternehmenskultur? 

• Wann bin ich so weit, um Achtsamkeitsmethoden mit meiner Organisation zu 
teilen? 

• Wie verändern sich Unternehmen, in denen regelmäßig meditiert wird? 
• Was verstehen wir unter einer Achtsamen Organisation, welche Level von 

Achtsamkeit in der Organisation bestehen? 

 

Wenn wir Achtsamkeit mit anderen teilen, kann sich die Sicht- und Handlungsweise 
einer Gruppe oder Organisation maßgeblich ändern. Es wird offener zugehört. Wir 
begegnen uns im Geist der Verbundenheit und nicht der Trennung.  

 


